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Schwebefähre Rendsburg derzeit außer Betrieb

WIR SIND  
FÜR SIE DA!

04331 | 6963844

Straße der Traumschiffe
Rund 100 Schiffe – vom Frachter bis zum großen Containerschiff 
befahren täglich den 98,7 Kilometer langen Nord-Ostsee-Kanal. 
Aber wenn sich ein Luxusliner, Kreuzfahrer oder Ozeanriese 
auf der meist befahrenen künstlichen Seeschifffahrtsstraße 
der Welt ankündigt, dann stehen „Sehleute“ dicht an dicht 
an den Ufern oder auf den Brücken und bestaunen fas-
ziniert die Traumschiff-Passage. Damit Sie das Ereignis 
nicht verpassen: Die Liste der Kreuzfahrer auf dem Nord-
Ostsee-Kanal finden Sie unter www.nok-sh.de. Oder rufen 
Sie die Touristische Arbeitsgemeinschaft Nord-Ostsee-Kanal,  
Tel. 04331/696 38 44, an.

Ausflug nach Gutsherrenart 
Schmuckstücke in der Landschaft sind die historischen 
Herrenhäuser und Gutsanlagen in der Gemeinde Bovenau. 
Erkunden Sie mit dem Rad oder auch mit der Kutsche 
die Güter und den alten Eiderkanal, der als Vorgänger 
des Nord-Ostsee-Kanals eines der bedeutendsten histo-
rischen Bauwerke Schleswig-Holsteins war. Weitere Infos unter  
www.mittel-holstein.de.

Unterwegs mit der weißen Flotte 
Die schönsten Straßen sind Wasserstraßen. Wer auf ihnen 
unterwegs ist, sieht die Welt aus einer anderen Perspektive. 
Eine Flotte kleiner und großer Ausflugsschiffe ist auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal und seinen idyllischen Nebengewässern 
unterwegs. Nutzen Sie das vielfältige Angebot. Weitere Infos 
unter www.mittel-holstein.de.

Buchungs-Hotline: 04331 | 696 38 44

Kanal Total:
Fahrrad-Erlebnistour auf der NOK-Route
325 Kilometer am Nord-Ostsee-Kanal entlang und durch 
das landschaftlich reizvolle Hinterland der internationalen 
Seeschifffahrtsstraße, das ist die Nord-Ostsee-Kanal-Route 
von Brunsbüttel nach Kiel. Seite an Seite mit Frachtern, 
Containerschiffen und eleganten Kreuzfahrerschiffen, über 
Brücken und mit Fähren geht es auf den Spuren von Technik, 
Kulturhistorie und Natur quer durch die wunderschöne 
Kanalregion.

Leistungen: 
10 Übernachtungen mit Frühstück, Infomaterial, Radwander
karte, Fahrrad-/Gepäcktransfer, Rückfahrt mit Schiff*, alterna-
tiv Taxitransfer, 24-Stunden-Hotline *Termine auf Anfrage

Preis pro Person: ab 969,– € 
Touristische Arbeitsgemeinschaft | Nord-Ostsee-Kanal
www.nok-route.de

Schnuppertour:
Sternfahrten auf der NOK-Route
Sie wählen einen Etappenort und befahren die NOK-Route mit 
dem Rad sternförmig ganz nach Ihrem Geschmack. Von Ihrem 
Standort aus unternehmen Sie herrliche Touren in der schönen 
Kanalregion. Ausflugsschifffahrten auf Nord-Ostsee-Kanal und 
Eider, Leihfahrrad sowie Verlängerung der Tour gegen Aufpreis 
möglich.

Leistungen:  
2 Übernachtungen im DZ am Ort Ihrer Wahl inkl. Frühstück, 
Infomaterial, Radwanderkarte, 24-Stunden-Hotline

Preis pro Person: ab 139,– €

Technische Meisterwerke 
Nicht nur die beeindruckenden Brücken über dem Nord-Ostsee-
Kanal zeugen von technischen Meisterleistungen. Imposant 
sind auch die Straßen- und Eisenbahnhochbrücken sowie die 
großen Schleusenanlagen in Brunsbüttel und Kiel-Holtenau. 
Lassen Sie sich eine Besichtigung dieser Anlagen nicht ent-
gehen und nehmen Sie sich Zeit für die Schifffahrtsmuseen, 
die Wissenswertes über Kanaltechnik, -geschichte, Betrieb und 
Bedeutung der internationalen Wasserstraße präsentieren. 
Weitere Infos unter www.wsd-nord.wsv.de und www.nok-sh.de

Schleswig-Holstein Netz Cup 
Der Nord-Ostsee-Kanal ist jedes Jahr im Herbst Schauplatz eines 
einzigartigen sportlichen Events: Beim Schleswig-Holstein 
Netz Cup messen sich internationale Achter im härtesten 
Rudermarathon der Welt. Gerudert wird über eine Distanz 
von 12,7 Kilometern. Der Startschuss fällt in Breiholz, das 
Ziel ist die Eisenbahnhochbrücke in Rendsburg. Hier an 
der Hafenmeile gibt es an drei Tagen zudem ein breites 
Freizeit- und Unterhaltungsprogramm mit volksfestähnlicher 
Stimmung. Alles über das härteste Ruderrennen der Welt:  
www.shnetzcup.de.

NOK-Romantika
Sie ist das schönste und größte Lichterfest am Nord-
Ostsee-Kanal, die NOK-Romantika. Seien Sie am ersten 
Samstag im September mit Fackeln, Laternen und Kerzen 
dabei, wenn die Wasserstraße von Brunsbüttel bis Kiel 
in romantisches Licht getaucht wird. Das Fest beginnt in 
der Dämmerung und hat seinen Höhepunkt gegen 21 Uhr.  
Weitere Infos: www.nok-romantika.de
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Kontakte/Tourist-Infos (siehe Karte)

24103 Kiel • www.kiel-sailing-city.de
Tourist-Information Kiel • Andreas-Gayk-Str. 31
Tel.: 0431/67 91 00• Fax: 0431/679 10 99

24251 Osdorf • www.fvv-gettorf.de
Fremdenverkehrsverein Dänischer Wohld-Gettorf e.V.  
Ringweg 1 a
Tel.: 04346/99 22 • Fax: 04346/60 16 70

24768 Rendsburg • www.mittel-holstein.de
Tourist-Information Rendsburg 
Altes Rathaus/Altstädter Markt
Tel.: 04331/211 20 • Fax: 04331/233 69

25557 Hanerau-Hademarschen • www.am-nord-ostsee-kanal.de
Tourist-Information Hanerau-Hademarschen • Im Kloster 2
Tel.: 04872/91 91 • Fax: 04872/91 92

25767 Albersdorf • www.albersdorf.de
Tourist-Information im Steinzeitpark Dithmarschen 
Süderstraße 47 
Tel.: 04835/97 10 97 • Fax: 04835/213 76 14

25712 Burg • www.burg-dithmarschen.de
Tourist-Information Burg (Dithm.) u. U. • Am Holzmarkt 5
Tel.: 04825/90 11 94 • Fax: 04825/904 99 90

25725 Schafstedt • www.fvv-schafstedt.de
Tourist-Information Schafstedt • Am Kanal 4
Tel.: 04805/679

25541 Brunsbüttel • www.schleusenmeile-brunsbuettel.de
Tourist-Information Brunsbüttel • Gustav-Meyer-Platz 2
Tel.: 04852/39 11 86 • Fax: 04852/39 11 88

25554 Wilster • www.wilstermarsch-service.de
Wilstermarsch Service GmbH • Kohlmarkt 49
Tel.: 04823/921 59 50 • Fax: 04823/921 59 55

Bett & Bike
Radfreundliche Beherbergungsbetriebe entlang der 
NOK-Route finden Sie im Internet auch unter:
www.bettundbike.de oder www.nok-route.de, 
www.radlerquartiere.de



Die Strecke

Informationen/Herausgeber

Touristische Arbeitsgemeinschaft Nord-Ostsee-Kanal e.V.
Altstädter Markt 1-5 / Altstadtpassage • 24768 Rendsburg
Tel.: 04331/696 38 44 • Fax: 04331/696 38 45
www.nok-sh.de • info@nok-sh.de

Achtung: Verlegung der NOK-Route durch Ausbau NOK-Oststrecke

Quelle: WSA Kiel-Holtenau

325 Kilometer am Nord-Ostsee-Kanal entlang und durch 
das landschaftlich reizvolle Hinterland der internationalen 
Seeschifffahrts-straße, das ist die Nord-Ostsee-Kanal-Route von 
Brunsbüttel nach Kiel. 325 Kilometer nicht nur Seite an Seite 
mit Frachtern und Traum-schiffen, sondern von Sehenswürdigkeit 
zu Sehenswürdigkeit quer durch die wunderschöne Kanalregion.

Ausgiebige Entdeckertörns führen in die nähere Umgebung 
der Wasserstraße auf den Spuren von Technik, Kulturhistorie 
und Natur: Brücken, Schleusen, Fähren und Tunnel, Güter und 
Herrenhäuser, Wiesen- und Waldlandschaften, Flüsse und Seen 
am und um den Kanal herum machen den Reiz der Radroute 
aus. 

Insgesamt acht abwechslungsreiche Etappen von jeweils rund 
40 Kilometern sieht die Route vor. Damit bleibt dem Radfahrer 
genügend Zeit, die 10 Brücken und 14 Fähren, die imposanten 
Schleusenanlagen und technischen Meisterwerke wie Brücken 
und Fähren zu erkunden, aber auch die Beschaulichkeit der 
Kanal-Gemeinden zu erleben. 

Präzise Karten, genaue Streckenübersichten, Stadtpläne 
sowie Hinweise auf das kulturelle und touristische Angebot 
der Kanalregion liefert der Radwanderführer. Hier findet der 
Radfahrer alles, was er für seine Radtour auf der NOK-Route 
braucht.

Wegbeschaffenheit
Die NOK-Route führt auf gut ausgebauten und beschilder-
ten Radwanderwegen von Brunsbüttel nach Kiel. Auf den 
Spurplattenwegen direkt am Nord-Ostsee-Kanal ist dem 
Dienstverkehr der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung Vorrang 
zu gewähren.

Nord-Ostsee-Kanal-Route
Fahrrad-Erlebnistour Kanal Total:
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Brunsbüttel – Burg (Dithm.) 	 15 km 

Burg – Albersdorf	 30 km

Albersdorf – Hanerau-Hademarschen	 45 km 

Hanerau-Hademarschen – Breiholz/Hamdorf 	50 km

Breiholz/Hamdorf – Rendsburg 	 25 km 

Rendsburg – Sehestedt	 65 km

Sehestedt – Gettorf	 65 km

Gettorf – Kiel-Holtenau	 30 km

Gesamtlänge „NOK-Route“ 	 325 km=

Entspannte Anreise mit Bahn & Bike
Zubringer führen von den Bahnhöfen in Burg (Dithmarschen) 
(15 km) und Kiel (10 km) zum Start bzw. Ziel der NOK-Route, 
jeweils an den Schleusen Brunsbüttel und Kiel-Holtenau. Weitere 
Bahnhöfe: Hanerau-Hademarschen, Albersdorf und Rendsburg.

Informationstafeln 
In Abständen von zehn bis zwölf Kilometern informieren Tafeln 
über die bedeutenden technischen, kulturellen und natur-
kundlichen Sehenswürdigkeiten sowie über die touristische 
Infrastruktur der NOK-Region. 

Info-Hotline
04331/696 38 44
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.nok-route.de

Radwanderkarte Dithmarschen
Franz Verlag 
1:52.500 · 3. Auflage · 1,00 €

Holsteiner Entdeckerkarte
kostenlos

Freizeitkarte Mittelholstein
1:75.000 · kostenlos

Weiteres Kartenmaterial:

erhältlich bei den Tourist-Informationen am Nord-Ostsee-Kanal 
und im Buchhandel …

Entdecken Sie den Naturpark Hüttener 

 Berge! Viele der Wege werden von Wall­

hecken, den sog. Knicks, gesäumt. Diese für 

Schleswig-Holstein  typischen Landschafts­

elemente beherbergen eine vielfältige Tier- 

und Pflanzenwelt. Sie durchfahren auf der 

Tour auch einen Redder (Doppelknick). Im 

Sommer schließt sich dann über Ihnen ein 

grünes Blätterdach. Hören Sie unterwegs 

die Goldammer singen oder naschen Sie 

ein paar Brombeeren, die Sie für die Anstiege im Bereich der Hüttener 

 Berge stärken. Genießen Sie den wunderschönen Blick in das Schoothors­

ter Tal und die Fahrt durch das grüne Herz des Naturparks, den Breken­

dorfer Forst, mit dem idyllisch gelegenen Rammsee. Der Bistensee lädt zu 

einem erfrischenden Bad ein.

Hüttener-Berge

TOUR
Vorbei an Knick und Redder

Sie starten in der Kanalstadt 

Rendsburg. Mit der in Deutsch­

land einzigartigen Schwebefähre 

unter der Eisenbahnhochbrücke 

überqueren Sie den Nord­ Ostsee­

Kanal, die meist befahrene künst­

liche Seeschifffahrtsstraße der 

Welt. Seite an Seite mit Frachtern 

und Containerschiffen geht es zu 

Brauer’s Aalkate, einem der letz­

ten Kanalfischer. Nächster Stopp ist der Himbeerhof Steinwehr, bevor 

es in Sehestedt mit der Fähre auf die Nord seite des Kanals geht. Nach 

dieser kostenlosen Minikreuzfahrt führt Ihre Tour immer am Kanal ent­

lang. Zurück in Rendsburg genießen Sie die lebhafte Altstadt mit Straßen -

Cafés, Theater, Kultur, Historie und die „blue line“, die auf 3,2 Kilome­

tern von Sehenswürdigkeit zu Sehenswürdigkeit geleitet.

 Bitte Hinweis zur Schwebefähre beachten!

Kanal TOUR

Leckerbissen und große Pötte

Der Name des Naturparks Auk­

rug leitet sich von den vielen Auen 

( Bächen) ab, die die reizvolle mittel­

holsteinische Landschaft durchzie­

hen. „Krug“ hat nichts mit Gastwirt­

schaft zu tun, sondern bedeutet, 

dass die Bäche in natürlichen Win­

dungen verlaufen. Schon früh haben 

sich Akteure vor Ort entschlossen, 

dieses Kleinod zu pflegen. Es entstand das Projekt „E.R.N.A“ (Extensive 

Robustrinderhaltung im Naturpark Aukrug). Nach Ihrem Start am Bahn­

hof Aukrug machen Sie einen Abstecher ins Boxberg-Gebiet mit Restau­

rant/Café! Über Meezen, Altenjahn (lohnenswerter Kräutergarten) und 

Jahrsdorf gelangen Sie nach Hohenwestedt mit öffentlichem Park von 

rd. 5,5 ha und verschiedenen Einkehrmöglichkeiten. Tappendorf und 

Rade sind die nächsten Orte, bevor Sie über „Viertshöhe“ wieder nach 

Aukrug zurückkehren.

Aukrug TOUR 

Auf der Suche nach ERNA

Radfahren im 
Kreis Rendsburg-

Eckernförde

15 Radrouten laden ein, 

Natur und Kultur zu erfahren

Die Entdeckertour beginnt und endet am Heimatmuseum in Hane­

rau-Hademarschen und führt Sie durch die vielfältige Geschichte der 

Region: Zu entdecken sind u. a. Zeugen von 200 Jahren Hanerauer Guts­

geschichte  sowie jungsteinzeitliche Gräber von vor 4000 – 5500 Jahren. 

Außerdem fahren Sie ein Stück auf dem westlichen Ochsenweg, dem 

alten  Handels- und Heerweg, vorbei an einem 3500 Jahre alten Grab­

hügel der Bronzezeit und Schalensteinen vom Ende der Jungsteinzeit.

Im  Archäologisch Ökologischen Zentrum Albersdorf (AÖZA) kann auf 

dem 40 ha großen Freigelände die wiedererstellte jungsteinzeitliche 

Kulturlandschaft bestaunt werden. Eine Besonderheit ist die neu er­

baute Steinzeitsiedlung mit rekonstruierten Gebäuden. Das Café „Bel­

dorfer Mühle“ bietet Ihnen auf dieser Entdeckertour erholsame Rast.

Steinzeit TOUR

Hügel und Steine erzählen

Packen Sie für diese Tour unbedingt 

die Badehose ein! In Nortorf durch­

fahren Sie den Ortsteil Thien büttel, 

den geografischen Mittelpunkt 

Schleswig­Holsteins. Über Ellerdorf, 

Altmühlendorf gelangen Sie nach 

Warder mit gastronomischem Angebot direkt am Warder See. Weiter 

geht es zur Fischersiedlung/ Langwedel am Brahmsee – ein Abstecher 

zum Tierpark Arche Warder lohnt sich! Nach einem erfrischenden 

Bad führt der Weg durch die typische Knicklandschaft nach Blocks­

dorf und  weiter nach Enkendorf. Ruhige Wirtschaftswege führen Sie 

zur Badestelle am Pohlsee. Bevor Sie die Badestelle am Borgdorfer 

See erreichen, radeln Sie an Feldern und Wiesen vorbei, durch grö­

ßere Wald – und Moorgebiete. Wenn Sie sportliche Betätigung und 

kulinarische Genüsse verbinden möchten, buchen Sie diese Tour als 

Genießerland*-Tour (www.sh-geniesserland.de).

Bade TOUR

Mit Schwimmflossen im Gepäck

Diese Route bietet viele kulinarische 

 Erlebnispunkte: Nach dem Start in 

Gettorf locken bereits nach kurzer 

Fahrt Richtung Südosten das Park-

bistro Wulfshagen zu einem Imbiss 

und das Café Alte Schule nahe dem 

Gut Wulfshagen mit selbstgemachten   

Kuchen und Torten. Wer hier wider­

stehen kann, wird spätestens beim 

Obstcafé Warleberg weich: Auf der Obstwiese können Sie beim traum­

haften Blick über den Nord-Ostsee-Kanal hausgemachten Kuchen genie­

ßen. Am NOK entlang geht es nach Groß Königsförde mit Imbiss und dem 

Restaurant Lindenkrug. Im Kluvensieker Holz verlassen Sie den Kanal und 

kommen direkt zum Hofcafé und Heuhotel Eiderhufe mit wunderbarem 

Blick auf das Eidertal. In der Käserei Holtsee können Sie die Produkte pro­

bieren und kaufen.

Landerlebnis  

TOUR
Kaffee, Käse & Kanal

Erleben Sie in Holtenau 

einen tollen Ausblick auf 

die gewaltigen Schleu­

senanlagen des Nord­Ost­

see­Kanals und fahren 

dann auf dem Ostsee­

küstenradweg aus dem 

Stadtgebiet heraus. Im  Hafen von Schilksee spüren Sie das olympische 

Flair von 1972, in Strande lohnt ein Abstecher zum Bülker Leuchtturm. 

Im weiteren Verlauf prägt der herbe Charme einer naturbelassenen 

Steilküste die Landschaft, die in Dänisch Nienhof und Surendorf durch 

feinsandige Badestrände vollendet wird. Auf der Fahrt durch den Dä­

nischen Wohld fällt die große Anzahl von Hügelgräbern ins Auge. Das 

Kaltenhofer Moor bietet sich als Oase der Stille für eine Rast an. Auf 

dem letzten Teil der Route begleiten Sie die Schiffe auf dem Nord-Ost­

see­Kanal und radeln vorbei an alten Gutshäusern.

StrandLand  
TOUR

Fördestrand & quer durchs Land

Entdecken Sie die Region zwischen Eckernförde und der Schlei mit 

herr lichen Ausblicken: Fahren Sie entlang des Windebyer Noors 

und informieren Sie sich auf dem Naturlehrpfad über die heimi­

sche Tier- und Pflanzen welt. 

Alte Bäume säumen den Weg und  spenden bei sommerlichen 

Temperaturen angenehmen Schatten. In Missunde können Sie 

 direkt an der Schlei im Café &  Restaurant eine „Genießer-Pause“ 

einlegen. Die Badestellen an der Schlei laden zu einem Sprung ins 

kühle Nass oder zu einer kleinen Rast mit herrlichem Blick über 

den Ostseefjord ein. Besonders der Weg entlang des Gut Ornum 

bietet einen traumhaften Blick über die Felder zur Schlei.

 

Vom Schiffbrückenplatz in 

Rendsburg führt die Tour 

über Fockbek nach Hohn, 

wo sich ein Besuch im Na­

tur- und Umweltschutz­

zentrum lohnt. Genießen 

Sie den landschaftlich reiz­

vollen Wechsel von Moor, 

Wald und Feld in den aus­

gedehnten Niederungen von Eider, Treene und Sorge. Erfreuen Sie sich 

an dem Weitblick über die Anfänge der Marschlandschaft. Nächste 

Etappenorte sind Elsdorf-Westermühlen, Hamdorf und Breiholz. Hier 

überqueren Sie die Eider, entdecken Sie die kleine Badestelle, bevor 

es über Hörsten direkt an den in flaches Land eingebetteten Nord-Ost­

see-Kanal geht. Nun radeln Sie mit den großen und kleinen Schiffen um 

die Wette. Bevor Sie Ihre Tour beenden, gönnen Sie sich eine ausgiebi­

ge Rast auf der mit 575,75 Metern längsten Bank der Welt.

Grenzenlose AussichtWeitblick 
TOUR

Grenzenlose Aussicht

Der Weitsicht und einem guten 

Teil Eigennutz ehemaliger Be­

wohner ist es zu verdanken, dass 

unsere Region auch heute noch 

einen nennenswerten Waldanteil 

besitzt. In früheren Jahrhunder­

ten  wurde der Wald durch Wald­

weide, aber auch durch Abholzung 

stark zurückgedrängt. Um den Wald, aber auch die Wildbestände, zu 

schützen, wurden „Hegegehölze“ geschaffen: Waldgebiete, die von 

einem Zaun umgeben waren. Der Name hat sich bis heute gehalten. 

Erleben Sie während dieser Tour den wohltuenden Wechsel von reiz­

voller Landschaft und kühlem Schatten unter den Baum kronen im 

Hohenwestedter Land. Ziel­ und Ausgangspunkt ist die Gemeinde 

Hohenwestedt. Sie durchfahren die Gemeinden Stafstedt, Luhnstedt, 

Nindorf, Heinkenborstel, Mörel, Rade und Tappendorf. 

Wie kam der Wald nach Gehege TOUR

Schleswig-Holstein?

Namensgeber des Naturparks Wes­

tensee ist der gleichnamige See. Mit 

etwas Glück können Sie während Ih­

rer Fahrt um den See herum Seead­

ler beobachten. Sie starten in der 

Gemeinde Felde und fahren nach 

Achterwehr. Auf der Strecke nach 

Schönwohld genießen Sie die reizvollen Aussichten auf den nörd lichen 

Zipfel des Westensees. Weiter geht es über Hohenhude durch ein land­

schaftlich schönes Seengebiet nach Wrohe (Einkehrmöglichkeit). Gut 

gestärkt gelangen Sie über die Orte Westensee( ein zu Fuß erreichbarer 

Aussichtspunkt „Tüteberg“ erlebenswert) und Groß Vollstedt (Einkehr- 

und Verpflegungsmöglichkeiten) nach Emkendorf. Tipp: Ein Abstecher 

zur  Gutsanlage Emkendorf ist lohnenswert. Durch die Naturschutzge­

biete Methhorst und Rühmlandteich führt der Weg am See zum Aus­

gangsort zurück.

Westensee  
TOUR

Wo sich der Seeadler wohl fühlt
Start ist der Kieler Hauptbahnhof. 

Durch  ruhige Wohngegenden geht 

es nach Molfsee, wo ein Besuch des 

Schleswig-Holsteinischen Freilicht-

museums zu empfehlen ist. Diese 

 Region zeigt ihre schönsten Seiten 

entlang der Strecke über Mielkendorf, 

Steinfurth, Schönwohld nach Achter wehr. Entlang der Eider und des 

Flem huder Sees geht es ein Stück auf der NOK- Route bis zum Fähranle­

ger Landwehr mit Einkehrmöglichkeiten. Verpassen Sie auf Ihrer Rück­

tour auf keinen Fall den schönen Ausblick von der Holtenauer Hochbrü­

cke auf die Schleusenanlagen. Entlang der Kieler Förde geht es zurück 

zum Ausgangspunkt. (Wegweisung auf Kieler Stadtgebiet: In Richtung 

Innenstadt/Bahnhof fahrend folgen Sie bitte der Zielangabe „Zentrum“. 

Ab Bahnhof folgen Sie in Richtung Norden dem Ostseeküsten-Radweg, 

in Richtung Süden den Zielen „Meimersdorf“ / „Schulensee“.)

StadtLandFluss  

TOUR
In Kiel und um Kiel herum

Antik TOUR

Stöbern auf dem Lande

Verbinden Sie das Radeln in der schönen Landschaft rund um Bor­

desholm mit gemütlichem Stöbern in Antikläden. Über Mühbrook am 

Einfelder See gelangen Sie nach Schönbek, wo Sie die „Schönbeker 

Kunstschmiede“ erwartet. Durch Wiesen und Felder erreichen Sie 

den nächsten Stöberort, die „Antik-Schatzkammer“ in Grevenkrug. 

Weiter geht´s nach Rotenhahn: Mit einem kleinen Schlenker von der 

Streckenführung erwartet Sie hier der Antiquitätenladen Rotenhahn. 

Nun begegnet Ihnen immer wieder die Eider und über Flintbek und 

den kleinen Reiterort Schönhorst geht es weiter zum Antik Hof Bissee, 

wo Sie im Innenhof gemütlich Pause machen können. Nun haben Sie 

noch in Brügge das „Brügger Antik“ und in Groß Buchwald „Antik und 

Anderes, Trödel“ zum Stöbern und Verweilen.

Eiszeit TOUR

Den Gletschern auf der Spur

Entdecken Sie die Spuren der Eiszeit, die aus Skandinavien vordringende 

Gletscher im Hinterland von Eckernförde hinterlassen haben. Der bis zu 

20 m tiefe Wittensee wurde vor ca. 20.000 Jahren von einer mächtigen 

Gletscherzunge ausgeschürft. 

Hier können Sie gleich an drei  Badestellen eine kleine Pause einlegen. 

Werfen Sie in Groß Wittensee unbedingt einen Blick auf die Windmüh­

le Auguste, mit der noch Korn gemahlen werden kann. Die Tour führt 

Sie durch idyllische Dörfer mit reetgedeckten Häusern und entlang von 

Feldern und grünen Wiesen. Der Weg am Windebyer Noor mit seinem 

alten Baumbestand und dem Blick auf die glitzernde Wasserfläche ist zu 

jeder Jahreszeit ein Genuss.

Noor TOUR

Wasser - süß oder salzig?

Armwegweiser mit Einschubschild

Zwischenwegweiser

Lernen Sie die schönsten Landschaften und Sehenswürdigkeiten des 

Kreises Rendsburg-Eckern förde kennen! 15 thematische Tagestouren 

führen Sie auf beschilderten Radwegen u.a. durch die Naturparke, an 

die Ostsee, entlang des Nord­Ostsee­Kanals, auf den Spuren der Stein­

zeitmenschen oder von einer Badestelle zur nächsten. Viel Spaß auf 

 Ihren Erkundungstouren!

Folgen Sie einfach dem jeweiligen Routen-Logo, das Sie in der kreisweiten 

Radwegebeschilderung an den sogenannten Armwegweisern wiederfin­

den. Zwischendurch zeigen Ihnen Zwischenwegweiser, in welche Richtung 

es weiter geht.
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Diese Tour verbindet das Ost­

seebad Eckernförde mit der 

Kanalstadt Rendsburg. Erleben 

Sie das einmalige Flair der bei­

den Kleinstädte. Das Ostseebad 

Eckernförde mit seinem mariti­

men Ambiente, dem herrlichen 

weißen Sandstrand, der historischen Altstadt und der reizvollen Pro­

menade ist Ausgangspunkt der Tour. Ihr Weg führt durch Wiesen, Fel­

der und Dörfer direkt an den Nord-Ostsee-Kanal, die meist befahrene 

künstliche Wasserstraße der Welt. Entlang des Kanals radeln Sie Seite 

an Seite mit Segel-, Fracht- und Traumschiffen. Die in Deutschland ein­

malige Schwebefähre unter der Eisenbahnhochbrücke bringt Sie über 

den Kanal nach Rendsburg. Die Stadt, zwischen Eider und Nord-Ost­

see-Kanal gelegen, lädt zum Bummeln und Verweilen ein. Eine „blue 

line“ leitet auf 3,2 Kilometern von einer Sehenswürdigkeit zur anderen.

 Bitte Hinweis zur Schwebefähre beachten!

Städte  
TOUR

Von der Ostsee zum Kanal

Hinweis zur 
Schwebefähre

Nach der Kollision mit einem 

Frachter im Januar 2016 ist 

die Schwebefähre so schwer 

beschädigt, dass eine Repara­

tur nicht möglich ist. Ein Neu­

bau soll sie ersetzen. Voraus­

sichtlich 2019 wird die neue  

Schwebefähre ihren Betrieb auf­

nehmen. 

Bis dahin können Sie den Kanal durch den ca. 1,2 km in westliche Rich­

tung gelegenen Fußgängertunnel queren.

Aktuelle Informationen finde Sie auf der Webseite: 

www.wsa-kiel.wsv.de
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Freizeitkarte

Mittelholstein

• Natur & Erholung

• Kultur & Genuss

• Spiel & Spaß
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